
 

   BETRIEBSRAT  

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  

 
 
die aktuellen Einschränkungen aufgrund der Verbreitung des Corona-Virus bringen für uns alle bedeutende 
Veränderungen mit sich. Wir möchten uns zunächst für eure Bereitschaft bedanken, in der aktuellen 
Ausnahmesituation Probleme gemeinsam zu lösen und sich kreativ und flexibel auf die Bedingungen 
einzustellen.  
Da die Vorgaben der Bundesregierung aufgrund der aktuellen Entwicklung sehr kurzfristig erfolgt sind, 
brauchte es eine schnelle Umsetzung. Die nötigsten Dinge wurden geklärt und (auch über das 
Wochenende) umgesetzt. Allen ist bewusst, dass im Weiteren noch vieles abzustimmen ist. Der Betriebsrat 
war zu jeder Zeit über die Entwicklungen informiert und in die Entscheidungsprozesse eingebunden. Leider 
blieb in vielen Bereichen aufgrund der amtlichen Vorgaben nicht viel Entscheidungsspielraum.  
Die aktuelle Krise schafft verständlicherweise viel Verunsicherung. Daher möchten wir ergänzend  einige 
Themen aus Sicht des Betriebsrates beleuchten:  

 
Mit der Landesdirektion ist vereinbart:  

 Jegliche Form der Schülerbetreuung folgt dem Motto „Kreativität ohne Zwang“  
 Alle Tätigkeiten sind freiwillig!  
 Der A1 Topf bleibt erhalten, wie wenn normaler Unterricht wäre!  
 Die Gehälter sind sicher!  

  
Zum alternativen Unterricht:  
Viele benutzen bereits verschiedenste Möglichkeiten, um mit den Schülern über die eigentliche 
Unterrichtsstunde hinaus zu kommunizieren. Vieles davon kann uns auch im „normalen“ Alltag von Nutzen 
sein.   
Allen Beteiligten ist bewusst, dass die Rahmenbedingungen bei den Schülern ebenso wie den Lehrenden zu 
unterschiedlich sind, um ein umfassendes Angebot für alle Schüler einzufordern. Daher ist es klar, dass die 
Lösungen insgesamt flexibel sind.  
  
Zur Dokumentation:  
Die Dokumentation des alternativen Unterrichtes ist erwünscht, aber nicht verpflichtend!  
Es ist gut, dass in Kürze ein Tool geschaffen wurde, um eine Dokumentation zu ermöglichen, die über das 
JAZ nur in sehr begrenztem Maß möglich gewesen wäre, da die meisten im JAZ aktuell sicher schon nicht 
mehr viel eintragen können. Außerdem ist diese Form der Eintragung ja etwas völlig Neues, da es darum 
geht, den A1-Topf ergänzend zu dokumentieren, der im System automatisch fix eingetragen ist.  
Auch wenn für die Dokumentation im neuen Modul eure volle Unterrichtszeit vorgegeben ist, bedeutet es 
nicht, dass diese Zeit ausgefüllt bzw. abgeleistet werden muss!   
Wir haben von einigen Kolleginnen und Kollegen gehört, dass sie es für selbstverständlich betrachten, zu 
ihren Schülerinnen und Schülern Kontakt zu halten und ihnen Impulse zum weiteren Üben und Lernen zu 
geben. Natürlich entsteht durch die Dokumentation auch ein Gefühl von Kontrolle. Diese Absicht ist hier 
nicht gegeben. Die Dokumentation dient der Absicherung gegenüber später auftauchender Fragen. Eine 
seriöse Dokumentation ist in diesen Fällen stets von großem Vorteil. Daher stehen wir als Betriebsrat 
grundsätzlich hinter dieser Lösung im Sinne der Sicherheit unserer Anstellung. Über Details der 
Ausgestaltung bleiben wir weiter im Gespräch.  
  
Zum Thema Datenschutz:  
Verwendung von WhatsApp und Skype bitte nur mit Einverständnis der Eltern. Wenn die Schüler diese 
Medien bereits verwenden, können sie sicherlich auch für unsere Zwecke verwendet werden. Die 
Bedenken in Sachen Datenschutz beziehen sich vor allem auf die Einrichtung dieser Apps, bei denen in 
gewissem Umfang eigene Daten an die Betreiberfirmen übermittelt werden. Dass die Inhalte bei der 
Verwendung nicht unbedingt zuverlässig geschützt sind, ist zu beachten. Bitte auf dem Weg keine 
vertraulichen Daten übermitteln.  



   
 
 
 
 
Wir hoffen sehr, dass nach den Osterferien der Unterricht wieder ganz analog im gewohnten Kontakt mit 
den Schülern stattfinden kann und wir euch wie geplant zur Betriebshauptversammlung am Samstag 
18.4.20 im Schlosswirt Anif einladen können.   
 
Der Austausch innerhalb des BR-Teams findet weiterhin statt. Wir bemühen uns, auch in der aktuellen 
Situation bestmöglich für euch da zu sein. Für weitere Fragen und Hilfestellungen stehen wir jederzeit zur 
Verfügung!   
Wir wünschen euch für die nächsten Wochen vor allem Gesundheit und Geduld, um auch mit dieser 
Herausforderung gut umzugehen!  
  
Mit lieben Grüßen 
 
Für den Betriebsrat 
 
Ralf Halk e.h.       Georg Gappmayer e.h.  
Betriebsratsvorsitzender                                           BRV-Stellvertreter 
 


